
 

Sri Lanka 
 

Allgemeine Reiseinformationen    
______________________________________________________________________ 

 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse bzw. Ihre Anmeldung 
zu einer Reise nach Sri Lanka und freuen uns, dass Sie 
sich für eine Reise von Kneissl Touristik entschieden 
haben. 
 
Fläche: 65.610 km² 
Einwohner: 22 Millionen (2023, Schätzung) 
Bevölkerungsdichte: 346 Einw. pro km² 
Hauptstadt: Colombo 
Staatsform: präsidentielle Republik 
Staatsoberhaupt:  Präsident Ranil Wickremesinghe 
Sprachen: Sinhala und Tamil  
Telefonvorwahl: +94 
Religion: Buddhismus (69,1%), hinduistische 
 (7,1%), christliche (6,2%) und  
 muslimische (7,6%) Minderheiten. 
 

 
 
 
 

EINREISEFORMALITÄTEN 
Österreichische und deutsche Staatsbürger benötigen für 
die Einreise nach Sri Lanka einen gültigen Reisepass, der 
bei Einreise noch mindestens 6 Monate gültig sein muss, 
sowie ein gültiges Visum. Das Visum ist online (Electronic 
Travel Authorization, ETA) zu beantragen. Nach Geneh-
migung wird ein Visum für einen touristischen Aufenthalt 
bis zu 30 Tagen am Eintrittsgrenzübergang erteilt.  
 
Bitte senden Sie uns eine Kopie Ihres Reisepasses bis 
spätestens 4 Wochen vor Reiseantritt und wir stellen für 
Sie den Antrag ‚Electronic Travel Authorization (ETA)’!  
 
Ihren Reisepass mit Visum müssen Sie bitte ständig bei 
sich tragen (nicht im Koffer verstauen). 
 
Bürger anderer Staatsangehörigkeit ersuchen wir, sich 
beim zuständigen Außenministerium selbst über die aktu-
ellen Einreisebestimmungen zu informieren! 
 
PASSDATEN 
Für die Fahrten durch Sri Lanka sind Passlisten unbedingt 
notwendig. Wir ersuchen Sie daher höflich, uns Ihre Pass-
daten mittels beiliegendem Formular umgehend mitzu-
teilen, jedoch spätestens bis 4 Wochen vor Abreise.  
 
DIPLOMATISCHE VERTRETUNGEN 
Österr. Honorarkonsulat in Sri Lanka: 
No. 6, Flower Terrace, Colombo 00300 
Tel.: (+94/11) 238 5660 
info@austrialanka.com 
www.austrialanka.com 
 
Botschaft der Demokratischen Sozialistischen  
Republik Sri Lanka in Österreich: 
Weyringergasse 33-35 (4. St.), 1040 Wien 
Tel.: (+43/1) 503 7988 
Slemb.vienna@mfa.gov.lk 
www.srilankaembassy.at 
 
Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Sri Lanka: 
40, Alfred House Avenue 
Colombo 3 
Tel.: (+94/11) 258 0431 
info@colo.diplo.de 
www.colombo.diplo.de 
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Botschaft der Demokratischen Sozialistischen  
Republik Sri Lanka in Deutschland: 
Niklasstraße 19 
D-14163 Berlin 
Tel.: (+49/30) 8090 9749 
Slemb.berlin@mfa.gov.lk 
www.srilanka-botschaft.de/de/ 
 
ZOLL 
Die Einfuhr der Landeswährung ist bis zu einem Betrag 
von 20.000,-- LKR, die Mitnahme von Fremdwährung un-
begrenzt erlaubt, aber ab umgerechnet USD 10.000,-- 
deklarationspflichtig. 
Es empfiehlt sich die Mitnahme von Euro oder US-Dollar 
in bar, Bankomat- bzw. Kreditkarten oder Traveller-
schecks. Pakistanische und indische Währung wird nicht 
zum Umtausch angenommen. Geldwechsel ist nur bei 
autorisierten Stellen, Banken und Hotels, die den Um-
tausch bestätigen, erlaubt. 
 
Gegenstände für den persönlichen Bedarf können zollfrei 
eingeführt werden. Die Einfuhr von Tabakwaren, 
von pornografischem Material sowie von Gegenständen, 
die religiöse Gefühle verletzen, ist verboten.  
 
Die Ausfuhr der Landeswährung ist bis zu einem Betrag 
von 20.000,-- LKR, die Mitnahme von Fremdwährung bis 
zum bei der Einreise deklarierten Betrag erlaubt. Das 
Reisegepäck muss vollständig wiederausgeführt werden.  
 
Die Ausfuhr von Antiquitäten (Gegenstände, die älter als 
50 Jahre alt sind), Muscheln, Korallen, jegliche Art von 
Pflanzen und Tieren ist untersagt. 
 
Nähere Auskünfte finden Sie auch im Travel Centre der 
IATA: https://www.iatatravelcentre.com/LK-Sri-Lanka-
customs-currency-airport-tax-regulations-summary.htm 
 
Die angeführten Mengen und Beträge sind unverbindliche 
Richtangaben, rechtsverbindliche Informationen kann 
nur die Vertretungsbehörde dieses Landes erteilen. 
 
Bitte beachten Sie bei der Einreise nach Österreich die 
geltenden Einfuhrbestimmungen! Nähere Informationen 
dazu finden Sie auf: 
https://www.bmf.gv.at/themen/zoll/reise.html 
 
IMPFUNGEN UND GESUNDHEITSVORSORGE 
Impfungen sind keine vorgeschrieben, doch empfiehlt 
Ihnen Ihr Arzt event./wahrscheinlich folgende Vorbeu-
gungsmaßnahmen empfohlen:  

* Typhus-Paratyphus-Prophylaxe 
* Hepatitis A/B-Vorsorge 
* Cholera-Impfung 
* Polio und Tetanusschutz 

* Tollwutimpfung 
* Japan-B-Enzephalitis 
* ev. Malaria Prophylaxe (oder Stand-by) 

 
Bitte kontaktieren Sie Ihren Hausarzt, das Gesundheits-
amt oder ein Tropenmedizinisches Institut.  
Informationen über Reiseimpfungen erhalten Sie auch 
auf der Homepage des Bundesministeriums für Gesund-
heit:  
https://www.gesundheit.gv.at/leben/gesundheitsvorsorg
e/auf-reisen/impfschutz-auf-reisen.html 
 
Auf die Einhaltung normaler Hygienemaßnahmen wie 
häufiges Händewaschen ist besonders zu achten. Vorsicht 
ist beim Genuss von rohem Obst und Salaten angeraten. 
Es wird empfohlen, entweder nur in versiegelten Flaschen 
erhältliches Wasser (Mineralwasser) zu trinken oder aber 
Leitungswasser vor Genuss mind. 10 Minuten abzukochen. 
 
PERSÖNLICHE REISEAPOTHEKE 

* alle Medikamente, die Sie auch zu Hause regel-      
mäßig benötigen 

 * Mittel gegen fiebrige Erkältungskrankheiten  
* Fieberthermometer 
* Desinfektionsmittel für die Hände (max. 100 ml im 

Handgepäck, größere Flaschen im Fluggepäck) 
 * Schmerzmittel  

* Pflaster 
* elastische Binden und Desinfektionsmittel für kleinere 
Verletzungen  

 * Tabletten gegen Durchfall und Verstopfung 
 * kreislaufunterstützendes Mittel 
 * kühlendes Gel bei Mückenstichen  

* Malaria-Prophylaxe 
Es besteht kein Sozialversicherungsabkommen mit Öster-
reich. Der Abschluss einer Zusatzversicherung für den 
Krankheitsfall und Krankentransport wird dringend emp-
fohlen. 
 
FLUG 
Wir buchen Linienflüge mit Qatar Airways über Doha nach 
Colombo und retour. 
Die genauen Flugzeiten erhalten Sie gemeinsam mit Ihren 
endgültigen Reiseunterlagen ca. 1 Woche vor Abreise. 
 
Für die Buchung Ihres Fluges benötigen wir bitte Ihren 
vollständigen Namen exakt lt. Reisepass. Bitte kontrollie-
ren Sie diesen sofort nach Erhalt der Buchungsbestäti-
gung. Etwaige Änderungen bei der Fluglinie sind kosten-
pflichtig! 
 
SITZPLATZRESERVIERUNG 
Bei Qatar können Sie Ihren Sitzplatz im Rahmen des Onli-
ne-Check-ins (ab 48 Stunden vor Abflug) vorreservieren. 
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FLUGGEPÄCK 
Bitte beachten Sie, dass Ihr Fluggepäck bei den Langstre-
ckenflügen auf maximal 1 Gepäckstück mit max. 25 kg 
und einer Maximaldimension (Länge + Breite + Höhe) von 
158 cm beschränkt ist. Ist Ihr Gepäck schwerer als erlaubt 
oder größer als 158 cm werden Zusatzgebühren verrech-
net. 
 
HANDGEPÄCK 
Zusätzlich zu Ihrem Fluggepäck dürfen Sie 1 Stück Hand-
gepäck mit den maximalen Ausmaßen von 55 x 40 x 23 cm 
an Bord nehmen. Duty-free-Einkäufe sind davon nicht 
betroffen. Die Gewichtsbegrenzung für das Handgepäck 
liegt bei 7 kg. Größere und/oder schwerere Gepäckstücke 
werden vom Check-in Personal eingecheckt. 
Es wird empfohlen, Wertgegenstände, Medikamente so-
wie verderbliche oder zerbrechliche Gegenstände im 
Handgepäck zu befördern. 
 
Was darf nicht ins Handgepäck  
Taschenmesser, Scheren, Nagelfeilen, Messer und spitze/ 
waffenähnliche Gegenstände werden bei Sicherheits-
kontrollen abgenommen und sind nicht mehr zurück-
zubekommen.  
 
Flüssigkeiten, Getränke oder vergleichbare Produkte in 
ähnlicher Konsistenz (z.B. Gels, Sprays, Shampoos, Lip-
gloss, Lotionen, Cremes, Zahnpasta) dürfen nur in Behäl-
tern bis 100 ml in einem durchsichtigen und wieder ver-
schließbaren Plastikbeutel mit max. 1 L Fassungsver-
mögen mitgenommen werden!   
 
TRANSPORT/SITZPLATZ 
Während der Rundreise sind Sie mit einem ceylonesi-
schen Reisebus oder Kleinbus mit Aircondition unter-
wegs. Bitte vergleichen Sie den Standard dieser Fahrzeu-
ge nicht mit unseren Verhältnissen – diese entsprechen 
nicht mitteleuropäischem Niveau. 
 
Die Sitzplätze werden bereits bei Buchung bekannt gege-
ben und gelten für die gesamte Reisedauer. Die Sitzplätze 
BCD befinden sich in Fahrtrichtung von links nach rechts. 
Je früher Sie buchen, desto weiter vorne kann Ihr Sitz-
platz im Bus reserviert werden.  
Der Fahrer ist durch eine Glaswand vom Passagierraum 
getrennt und sitzt im Fahrzeug auf der rechten Seite! 
 
Bei Kleingruppen oder Fahrten mit Geländewagen werden 
die Sitzplätze täglich nach dem Rotationsprinzip gewech-
selt. In diesem Fall sind die bei der Buchung angegeben 
Sitzplätze ungültig! 
 

Im Bus / in den Fahrzeugen darf nicht geraucht werden. 

Bitte lassen Sie kein Geld oder Wertsachen unbeaufsich-
tigt im Bus, denn auch tagsüber kann es zu Einbruchdieb-
stählen kommen. Weder unser Partnerbetrieb, unsere 
Versicherung noch Ihre Reiseversicherung haften für 
Diebstähle von Geld und Wertgegenständen, die im Fahr-
zeug zurückgelassen werden (wie Handy, Kamera, Tablet, 
etc..) 
 
VERSICHERUNG 
Bitte beachten Sie, dass in unseren Pauschalpreisen 
keine Versicherung inkludiert ist. Wir empfehlen Ihnen 
den Abschluss einer Reiseversicherung der Europäischen 
Versicherung (siehe Katalog). 
 
ACHTUNG: Falls Sie kurzfristig noch eine Versicherung 
abschließen wollen, tritt der Stornoschutz erst 10 Tage 
nach Abschluss der Versicherung in Kraft. 
 
WÄHRUNG 
Die Währungseinheit in Sri Lanka ist die Rupie (Rs, LKR): 
1 Rupie = 100 Cents 
100 LKR  = ca. € 0,28       (Stand: Jän. 2024) 
1 €  = ca. LKR 348,28  (Stand: Jän. 2024) 
 
Wir empfehlen Ihnen die Mitnahme von Euro und/oder 
US-Dollar in bar sowie eventuell Travellerschecks (aus 
Sicherheitsgründen). Kreditkarten werden nur in größe-
ren Hotels und Touristengeschäften akzeptiert. 
 
Geldwechsel ist nur bei autorisierten Stellen, Banken und 
Hotels, die den Umtausch auf einem dafür bestimmten 
Formular bestätigen, möglich. Bitte verlangen Sie beim 
Wechseln immer die Umtauschquittung, die Sie bitte 
sorgfältig aufbewahren, da sonst kein Rückwechsel mög-
lich ist. 
 
Taschengeld benötigen Sie für Getränke, Souvenirs, An-
sichtskarten, eventuelle zusätzliche Besichtigungen/ 
Eintritte, Trinkgelder (z.B. Busfahrer, Reiseleiter) und für 
nicht inkludierte Mahlzeiten. 
 
Trinkgelder und Gepäckträgergebühren sind in unserem 
Pauschalpreis nicht inkludiert! Das Trinkgeld ist aber für 
viele Menschen ein wesentlicher, unverzichtbarer Be-
standteil ihres Einkommens. Ungefähr kann man von USD 
2,-- bis 4,-- pro Person und Tag, sowohl für den Fahrer als 
auch den/die örtlichen Reiseleiter/Guides ausgehen. Die 
Höhe des Trinkgeldes bleibt aber letztendlich Ihnen 
überlassen. 
 
Wichtig: Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass einzelne 
Leistungen, die nicht in Anspruch genommen werden, 
nicht rückerstattet werden können. 
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KLIMA  
Die Temperaturen liegen das ganze Jahr über gleichblei-
bend zwischen 25° - 30°C. Im Bergland oberhalb 2000 m 
kühlt es nachts bis auf 5°C ab. Die Tage sind immer gleich 
lang. Kurz nach 18 Uhr geht die Sonne unter, 20 Min. spä-
ter ist es dunkel.  
Jahreszeiten schafft allein der Monsun. Für die Westküste 
ist die beste Reisezeit unser Winter von Mitte November 
bis Ende März. In den europäischen Sommermonaten ist 
die Ostküste das richtige Reiseziel. Von Mitte April bis in 
den August hat die West- und Südwestküste ihre Regen-
zeit mit rauer Brandung, von November bis Januar die 
Ostküste. Auch während der Monsunzeit regnet es nicht 
ununterbrochen. Die Vormittage sind im Allgemeinen 
schön.  
 
Klima-Tabelle:  
obere Zeile: durchschnittliche Höchsttemperatur 
untere Zeile: durchschnittliche Mindesttemperatur 

  Feb. März April August Dez. 
Colombo:  31°C  31°C  31°C  29°C 22°C 
 22°C  23°C  24°C  25°C 29°C 
Kandy:  32°C  31°C  33°C  29°C 29°C 
 22°C  23°C  25°C  26°C 22°C 
 
AUSRÜSTUNGSEMPFEHLUNGEN 
* gültiger Reisepass (noch mind. 6 Monate bei Einreise 

gültig) mit Visa-Bestätigungsschreiben 
* Ausdruck des elektronischen Flugtickets 
* Zahlungsmittel (Bargeld, Maestro/Bankomat- 

und/oder Kreditkarte mit PIN-Code) 
* Fotokopien der wichtigsten Dokumente (getrennt von 

den Originalen aufbewahren) 
* E-Card 
* Versicherungspolizze 
* strapazierfähige Kleidung aus Baumwolle oder ande-

ren Naturfasern (wenn möglich in dezenten Farb-
tönen; allzu freizügige Kleidung wird nicht geschätzt) 

* wetterfeste Jacke, warmer Pullover (für das Hochland)  
* Regenkleidung 
* T-Shirts 
* feste, bequeme Sportschuhe (Wanderschuhe) 
* Übersocken für den Besuch von Tempeln  
* Kopfbedeckung, Sonnenhut, Sonnenbrille 
* Sonnenschutzmittel, Lippenschutz, eventuell Feuch-

tigkeitscreme 
* Insektenschutzmittel 
* eventuell Badekleidung 
* ev. Rucksack für Tagesausflüge 
* Fotoapparat, Objektive, Filmkamera  
* genügend Speichermedien, da es in manchen Regio-

nen eventuell schwierig ist, geeignetes Material nach-
zukaufen 

* Reservebatterien, Ladegerät, Adapter 
* eventuell Taschenlampe mit Reservebatterien 
* Taschentücher, Erfrischungstücher, ev. feuchte Desin-

fektionstücher 
* Notizblock und Schreibzeug, Nähzeug 
* 1 Liter Wasserflasche 
* Ladekabel für Handy bzw. Digital-Kamera 
* wenn vorhanden: Reiseführer, Landkarte 
* ev. Brusttasche (für Reisepass, Geld,…)  
* ev. Fernglas 
* ev. Reservebrille, Kontaktlinsen, Reinigungsmittel 
* Reisewecker 
 
Verwenden Sie bitte einen stabilen, strapazierfähigen 
Koffer (möglichst keinen teuren Lederkoffer). Für Koffer-
schäden wird nicht gehaftet. In unserem (im Katalog) 
empfohlenen Versicherungspaket ist auch eine Reisege-
päckversicherung inkludiert. 
 
In den Tempeln müssen die Schuhe ausgezogen werden, 
daher sollten Sie eventuell ein Paar Übersocken einpa-
cken, falls Sie nicht barfüßig auf dem unter Umständen 
verschmutzten Steinboden gehen wollen.  
 
NETZSPANNUNG 
In Sri Lanka beträgt die Stromspannung in den meisten 
Städten 220-230 Volt und 50Hz. Es werden 3-polige Ste-
cker (UK-Dreipunktestecker) verwendet - ein Adapter ist 
deswegen erforderlich. 
 
ZEITUNTERSCHIED  
Der Zeitunterschied zwischen Österreich und Sri Lanka 
beträgt im Winter 4,5 Stunden, während der Sommerzeit 
3,5 Stunden. 
 
 Winterzeit Sommerzeit 
Österreich/Deutschland 12.00 Uhr 12.00 Uhr 
Colombo 16.30 Uhr 15.30 Uhr  

 
SICHERHEITSHINWEISE 
Kapitalverbrechen sind selten in Sri Lanka, doch nehmen 
Taschendiebstähle mehr und mehr zu, speziell in Städten, 
wo sehr reiche und sehr arme Leute eng an eng beiei-
nander wohnen. Achten Sie daher immer auf Ihre Wertge-
genstände, greifen Sie nicht mitten unter vielen Men-
schen zu Ihrer Geldbörse oder lassen Sie nicht sehen, wie 
viel drinnen ist. Tragen Sie immer Geld und Pass bei sich 
- so abgelegen kann kein Gebiet sein, dass sich diese 
Vorsichtsmaßnahmen nicht als nützlich erweisen sollten. 
Taschen und Wertgegenstände sollten immer fest in der 
Hand gehalten werden, besser verwenden Sie unter Ih-
rem Hemd/Bluse ein Brusttäschchen. 
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Einige Tipps: Deponieren Sie bitte - wenn möglich - alle 
Ihre Wertsachen im Hotelsafe. Lassen Sie keine Wertsa-
chen im Hotelzimmer offen liegen. Bummeln Sie nach 
Einbruch der Dunkelheit nicht allein durch die Straßen. 
Treten Sie in armen Vierteln nicht als wohlhabender Tou-
rist auf. Lassen Sie Ihr Gepäck in der Empfangshalle des 
Hotels nicht unbeaufsichtigt. 
 
ESSEN UND TRINKEN 
Obwohl die meisten größeren Hotels auch europäische 
Gerichte anbieten, sollte man doch die vielseitige ein-
heimische Küche erproben. Die Schärfe der meisten Ge-
richte kann mit Reis oder den Fladenbroten wie Naan 
oder Japati gemildert werden (wer nicht so scharf isst, 
füge der Bestellung "not  too spicy" hinzu). Jedes Gericht 
verlangt eine eigene Gewürzmischung (Marsala), deren 
Zusammensetzung regional unterschiedlich ist. Sri Lanka 
war schon immer als die Gewürzinsel berühmt, wen wun-
dert es da, wenn hier scharf gewürzt wird. 
Den Mittelpunkt der Kochkunst bilden Reisgerichte, meist 
als Rice and Curry bezeichnet. Jeder Koch, jede Hausfrau 
hütet ihre Curry genannte Gewürzmischung, mit der die 
Beilagen zum Reis gewürzt werden. Das kann Fisch oder 
Fleisch sein, auch Eier und Gemüse. Kokosnuss, Chutneys 
und Pappadam, Getreidefladen, die in Öl ausgebacken 
werden, gehören ebenfalls dazu. Der Reis kann von sehr 
unterschiedlicher Qualität sein. Sehr gut schmecken 
dunkle Reissorten sowie der feine weiße Basmatireis, der 
ursprünglich aus Indien stammt. Fisch wird am Meer und 
an den Binnenseen gern gegrillt oder in Currys verwen-
det.  
Zum Nachtisch bietet die einheimische Küche neben der 
großen Vielfalt von Früchten ein aus Büffelmilch gewon-
nenes Joghurt oder die Watapallam, ein dunkler Eierpud-
ding, der mit Jaggery, einem aus der Kitulpalme gewon-
nenen Zucker, versüßt wird. 
Ein typisches Frühstück geht nicht ohne Hopper. Es ist ein 
in Schüsselform ausgebackener Reisteigfladen, dem man 
mit Früchten, Eiern oder Currys füllt. Reispfannkuchen 
können je nach Gegend und tamilischem, singhalesi-
schem oder asiatischem Ursprung Pittu, Thosai, Idlis oder 
Rotis heißen und werden ebenfalls süß oder scharf ver-
feinert. Durchaus an unseren Milchreis erinnert Kiribath, 
der mit Jaggery gegessen wird. 
Vegetarier können in Sri Lanka überall schmackhafte Ge-
richte erwarten. Man frage nur nach Ellawallu, was auf 
singhalesisch sowohl Gemüse als auch vegetarisch be-
deutet. 
Wasser und Mineralwasser sind und bleiben die besten 
Durstlöscher auch auf Sri Lanka. Wasser NUR in abge-

kochtem Zustand trinken - keine Eiswürfel benutzen, 
keinen Salat zu sich nehmen, der mit ungekochtem Was-
ser gewaschen wurde. Mineralwasser wie andere Fla-
schen am Tisch öffnen lassen. Ein ebenso erfrischendes 
wie durstlöschendes Getränk ist die King Coconut, die an 
Ständen entlang der Straßen, auf Märkten und in Hotels 
angeboten wird. Tee gibt es natürlich überall, wem er zu 
süß ist, der bestelle ihn ohne Zucker (Tschini Natuwa 
oder Tschini Ille). 
Die lokalen Biersorten, Lion und Three Coin, sind durch-
aus genießbar. Gewöhnungsbedürftig ist hingegen der 
gärfrische Toddy aus Kokosblütensaft, während der aus 
Toddy gebrannte Kokos-Arrack äußerst schmackhaft ist. 
 
FOTOGRAFIEREN 
Fotografieren ist an den meisten Orten erlaubt. Dort, wo 
es verboten ist, etwa bei militärischen Anlagen, Brücken 
und bestimmten Heiligtümern, weisen große Tafeln auf 
das Fotografierverbot hin. Beim Fotografieren von Perso-
nen sollte man sich eine gewisse Zurückhaltung auferle-
gen oder ein Teleobjektiv verwenden. Menschen sollten 
nie ohne ihr Einverständnis fotografiert werden.  
 
Bei fast allen größeren Sehenswürdigkeiten wird eine 
Gebühr in Höhe von 10 - 30 Rupien pro Fotoapparat ein-
gehoben. Die Gebühren für Videokameras sind z.T. we-
sentlich höher. Ihr Reiseleiter wird Ihnen beim Kauf die-
ser Tickets behilflich sein. 
 
WEITERE INFORMATIONEN 
Nähere Informationen zu Sri Lanka finden Sie unter ande-
rem unter: https://www.bmeia.gv.at/reise-
services/reiseinformation/land/sri-lanka/ 
 
Wir hoffen, damit alle offenen Fragen geklärt zu haben. 
Sollte es dennoch Fragen geben, zögern Sie nicht, uns 
anzurufen. Wir stehen Ihnen jederzeit gerne für Auskünfte 
zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Kneissl Touristik Team 
 

 

 


